
Grazer Universitätsorchester

Wenn es Herbst wird, kommt es immer öfter vor, daß
des Abends aus einem Hörsaal der Alten Technik
äußerst fremdartige Töne dringen. Statt geschliffener
und ausgeklügelter Vorträge der Professoren und stau­
nendem bis verständnislosem Gemurmel des Auditori­
ums klingt es plötzlich nach Vivaldi, Mozart oder
Schubert. Nein, kein Dozent hat sich auf Musikthera­
pie verlegt und seinen Kassettenrekorder mitgebracht­
es sind (vorwiegend) Studierende der beiden Univer­
sitäten, die ihre Geigen, Bratschen, Celli und Kon­
trabässe ausgepackt haben, und heftig zu proben
beginnen.
Seit drei Jahren existiert nunmehr das Grazer Uni­
Orchester. Das ist zwar im internationalen Vergleich
nicht lang, trotzdem kann das Orchester schon auf
eine bewegte Geschichte zurückblicken. Nachdem im
ersten Jahr nach mühsamer Probenzeit ein einziges

Konzert "herausgeschaut" hat, waren es in der letzten
Saison schon neun Auftritte im In- und Ausland. Zu
Ostern führte eine Tournee nach Griechenland, wobei

Konzerte in Thessaloniki und Athen gegeben wurden.
Das musikalische Spektrum reicht dabei von ausge­
suchter Barockmusik (Vivaldi/Vier Jahreszeiten, M. A.
Charpentier/Te Deum) bis zu B. Britten und sogar jun­

gen Grazer Komponisten.
Auch diesen Herbst wird es wieder eine intensive Pro­
benphase geben - bei dem anspruchsvollen Pro­

gramm, das sich das Orchester vorgenommen hat,
sicherlich notwendig. Vorher macht sich das Univer­
sitätsorchester nun noch auf die Suche nach einer
Blutauffrischung. (Siehe Kasten neben.) Geplant sind

nach dem großen "Weihnachtskonzert" (9. Dezem­
ber, 19.45 Uni-Aula) auch wieder Barockmusik,

moderne Musik, Konzertreisen, harte Arbeit und viel

Spaß ...

Toni Schuster, Matthias Kahlert

ad "Uni-Aktuell"

GRAZER

UNIVERSITÄTSORCHESTER

Orchester der Karl-Franzens-Univer ität und der Erzher­
zog-Johann-Universität

Für unsere nächsten Arbeitsphasen

ab WS 1995196
suchen wir noch streichfähige

KontrabassistInnen

CellistInnen

BratschistInnen

GeigerInnen

Das Programm im Herbst:

Felix Mendelsohn-Bartholdy: Violinkonzert e-moll
Gioacchino Ros ini: Variationen für Klar. und Orch.

Franz Schubert: Symphonie Nr. 5 B-Dur

Eingeladen sind alle Studierenden,
Universitätsangehörigen und -absolventen,

aber auch sonstige musikbegeisterte Menschen.

Informationen unter Tel. 0316/975808
(ab 16:00 - Matthias Kahlert)

Probenbeginn 4. Oktober!
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